Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— — 


Rönigl. Provinzial Intelligenz» Comtoir, im Poſt Cotal 
Eingang Plautzengaſſe M 385. 


Nro. 194. Sonnabend, den 20. Auguſt 1836. 


Sonntag den 21. Auguſt 1836, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtsrial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Anf. 81 
Uhr. Beichte um 8 Uhr.) Mittags Herr Archid. Dr. Kniewel. Nachmirt. 
Herr Diac, Dr. Hoͤpfner. Donnerſtag, den 25. Auguſt Wochenpredigt Hr. 
zur Dr. Kniewel. (Anf. 8 Uhr.) D Bibelerklaͤrung Nachmitt. 5 Uhr 
Derſelbe. 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roffolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 

St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rosner. Anfang halb 9 Uhr. Beichte 8 Uhr. 
Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 25. Auguſt Wochenpredigt Hr. 
Archid. Dragheim. Anfang 8 Uhr. 

Deminikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. Rachm. Hr. Diae. Wemmer. Mittwoch, 
den 24. Auguſt Wochenpredigt Hr. Paſtor Vorkowski. Anfang 8 Uhr. 

St. Vartholomäi. Vor- und Rachmitt. Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag, den 25. 
Auguſt Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Boßoͤrneny. 

Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. Nachm. Hr. Vicar. Landmeſſer. 

St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Herde, 
Anfang halb 10 Uhr. Vormitt. Hr. Prediger Vöck. Anfang 11 Uhr. 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ebwalt. Auf. 9 Uhr. Beichte halb 
Uhr. Rachm. Hr. Pred. Blech. Mittwoch, den 24. Auguſt Wochenpredigt 
Hr. Pred. Blech. . 
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St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius, ponifh. 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Karmann. Nach m. Hr. Pred. Oelſchläger. 
Mittwoch den 24. Auguſt, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Anfang 


8 Uhr. 5 

St. Brigitta. Vormitkag gr Pred. Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Müller, 

Hell. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. Donnerſtag, den 25. Anguſt 
Spnodal⸗Predigt von Hra. Gronert aus Schoͤnhaum. 

St. Salvator. Vormittag Hr. Prediger A. Blech. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepuer. 

Kirche zu St. Aldrecht. Vorm. Hr. Probſt Gong. Anfang um 10 Uhr. 

— ——ů ů ů ů —— — — —tu¼-¼ —— — — 

Angemeldete Srem de. 


Nagekommen den 18. Auguſt 1836. 


Herr Lieutenant a. D. v. Hermes von Belgard, Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath L⸗ 
per von Neuſtadt, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer von Tesmar nebſt Se⸗ 
ſchwiſter von Bordow, log. in den 3 Mohren. Herr Weihbiſchof Koſtowski, Herr 
Biſchoͤfl. Privat⸗Sekretair Mathy aus Pelplin, log. im Hotel d' Olwa. 


———— p ͤ P e 
Bekanntmachung 


1. Da nach §. 86. der Staͤdte⸗Ordnung jährlich ein Drittel der Stadtverordne⸗ 
ten austritt, ſo wird nunmehro mit der Wahl des neuen Drittels vorgegangen 
werden. 2 

Die nachfolgende Tabelle enthält die Ordnung für die diesjährige Stadtver⸗ 
ordnetenwahl, zu welcher jeder Stimmfaͤhige noch eine eigne Einladung erhalten 


wird. 

Pfllichtmaͤßige Sorgfalt für das allgemeine Beſte und überlegte Rückſicht auf 
eigenes Wohl muͤſſen jeden Bürger anreizen, die Wahlverſammlung ſeines Bezirks 
zu beſuchen, überzeugt, wie wichtig es ſei, zur Beſorgung des Gemeinwohls die 
Einſichtsvollſten und gemeinnützigſt Denkenden zu berufen und wie es Buͤrgerpflicht 
erheiſcht, zu dieſem Zwecke mitzuwirken, ohne daran erinnert zu werden, daß auf 
nicht geſetzlich entſchuldigtes Ausbleiben, der Ausſchluß von der Theilnahme an der 
öffentlichen Verwaltung und die Erhoͤhung der Abgaben von der Stadtverordneten⸗ 
Berſammlung verfügt werden kann. — — 

N Die zur Erhebung des Gemuͤths angeordneten gottesdienſtlichen Verſamm⸗ 
kungen, werden an den Wahltagen des Morgens um 8 Uhr, und zwar, Montag, 
den 5. September c. in der St. Trinitatiskirche, Mittwoch, den 7. September c. in 
der St. Catharinen- u. St. Barbara⸗Kirche, Donnerſtag, den 8. September 4. in 
der St. Marien⸗, St. Johannis- und Heil. Geiſt⸗Kirche, und Freitag, den 9. 
September c in der St. Salvator⸗Kirche ſtattfinden. 


Rummer und Namen | denſel⸗ Ort Tag 


1 Stunde 
werden der = 
Der gewählt der . 55 
Bezirke. & & Wa hl⸗ | wahl 
2 3 Verſammlungſim September Wa h l. 
N 8 8 


= 


9 Uhr Vorm. 


— 


2] der Fleiſchergaſſe — St. Trinitatis K. Montag den >. 
3 des vorſtädt. Grabens] — 1 St. Trinitatis⸗K. Montag den 5. 


der Hundegaſſe 2 42 Rathhaus Donnerftag d. 8. o Uhr Vorm. 
des Langenmarkts 2 — Rathaus Donnerſtag d. 8. o Uhr Vorm. 
der Jopengaſſe 2 Rathhaus Oonnerſtag d. 8. [2 Uhr Nachm. 
des erſten Dammes — |} St. Marien Kirche Donnerſtag d. 6. o Uhr Vorm. 
30 der Breitgaſſe 12 St. Marien⸗ Kirche Donnerſtag d. 8. 12 Uhr Nachm. 
10 der Johannis gaſſe 2 1 St. Jrdanmeen; Donnerſtag d. 8. o Uhr Vorm. 
12 der Tobiasgaſſe 2 —kSt. Johannis⸗K. Donnerſtag d. 8. 2 Uhr Nachm. 
13 Pes altſtaͤdt. Grabens 2 4 eil Weiſt⸗Kirche Donnerſtag d. 8. o Uhr Vorm. 
14 des Holzmarkts 1 r. Catharinen⸗K Mittwoch den 2. P Uhr Vorm. 
21 des Kamdaums ı | St. Cotharinen⸗K Mittwoch den 7. 2 Uhr Nachm 
22 des Eimermacherhofsf! Heil. Geiſt⸗Kirche Donnerſtag d. 8° 2 Uhr Rachm. 
25 5 des Seurernenentsh. ı |! — or, Barbara⸗Hos[Mutwoch den 7. o Uhr Vorm 
24 von Mattenduden It St. Barbora⸗K. Mittwoch den 7. o Uhr Vorm. 
25 ſdDer Weldengaſſe 
ne gr. ns I | -St. Varbara⸗K. Mittwoch den 7. Uhr Nachm. 
der Sandgrube t St. SalvatorR. Freitag den 9. 9 Uhe Vorm. 


52 der Schidlitz 8 88 lit im nn den 7. . Vorm. 


Danzig, den 1. Auguſt 1936. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. 
AVERT IS SE MEN T S. 
25 Die Jogbnutzung auf den Feldmarken des Leptzer⸗Landes, welches nage en 
Schweiusköͤpfe a ſoll vom 24. Auguſt 255 3. ab, auf 3 Zapre an den Meiß⸗ 
dietenben verpachtet werden. Der Termin daz 
Mu twoch den 24. Auguſt Vorailtag 11 Uhr 


00 


* 
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in dem Conferenz⸗Zimmer des St. Cliſabeth⸗Hospitals angeſetzt, wohin Pach tluſti⸗ 
ge eingeladen werden. i 


— Danzig, den 18. Anguft 1836. 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäfer zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 


Trojan. Behrend. Roſenmeper. A. T. v. Srantzius. 
3. Zur Lizitation der auf 86 Auf 16 Sgr. 3 9, veranſchlagten Inſtandſetzung 
der Foͤrſter⸗Gebaͤnde im adelichen Gute Bankau, ſteht auf den 22. d. M. in der 
Foͤrſter⸗Wohnung daſelbſt Termin an. g a 
Bauluſtige werden aufgefordert denſelben wahrzunehmen und koͤnnen die Kos 
ſten⸗Anſchlaͤge beim Gutsbeſitzer Collins in Gr. Bölfau taͤglich einſehen. 
Danzig, den 9. Auguſt 1836. i 
a Das Curatorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
4. aur anderweitigen Verpachtung auf 6 Jahre der unferer Anſtalt zugehs⸗ 
rigen . io a : 
orgen 99% ARuthen — . Culmiſch 
11 K 230 D 3817 Fu 5 
FVV 
bei Schellmuͤhle gelegen, haben wir einen Termin auf Donnerſtag, den 25. Auguſt 
1836 Nachmittags 3 Uhr im Locale der Anſtalt augeſetzt, wozu Pachtluſtige hiemit 
eingeladen werden. Ueber die Localität dieſer Ländereien, die ſeit einer Reihe von 
Jahren bei dem Gute Schellmühle in Pacht geweſen find, kann daſelbſt Nachricht 
eingezogen werden. Etwanige Beſprechungen vor dem Termin können bei dem 
mitunterzeichneten Vorſteher Richter Hundegaſſe M 285. geſchehen. 28 
Danzig, den 13. Auguſt 1836. 5 
CC ³˙¹wü ui RE DAR II AR Tree —— —ä————ö0 —— — 
Todes fa l l. i 
5. Sanft entſchlief zu einem beſſern Leben, heute Morgen um 10 Uhr an der 
Bruſtwaſſerſucht unſere innigſt geliebte juͤngſte Tochter u. Schweſter Jacobine CLud⸗ 
vica. Wer ſie kannte wird unſerm gerechten Schmerz eine ſtille Thraͤne weihen. 
In Stelle beſonderer Meldung dieſe Anzeige allen unferen Verwandten u. Freunden. 
Langefuhr, den 18. Auguſt 1836. 
Benriette Charlotte Gruppe geb. Zahn als Mutter. 
Laura Charlotte 8 
Johanna Mathilde e 
Otto Friedrich als Geſchwiſter. 
Adelheide Pauline N 
= Alminns Adolfine waren 
Entbindung. 3 
6. Die am geſtrigen Tage erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau, von ei⸗ 
nem gefunden Kuaben, beehrt ſich anzuzeigen. E. Suchs. 
Zankenczin, den 19. Auguſt 1836. 


Eiterarifbe Anzeige 


7. So eben erſchien bei Sr. Sam. Gerhard die dritte, vermehrte u. ver⸗ 
beſſerte (noch während des Druckes bis auf die letzte Zeit ergänzte) Auflage von dem 
r 7 A * 0 = re * 

Repertorium der Vorſchriften des Koͤnigl. Preuß. 
Geſetzes wegen der Stempel⸗Steuer von 7. Wär 1822, 
und der über daſſelbe ergangenen geſetzlichen Veſtimmungen und Verordnungen, mit 
einem Abdruck dieſes Geſetzes, und dieſer darin eingeſchalteten geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen und Warnungen, und einer chronolog. Ueberſicht derſelben, nebſt Tabellen 
über die Berechnung der Stempelfäge, von E. B. §. Leyden, Koͤnigl Preuß. Re⸗ 
. und Stempel⸗Jiscal für Weſtpreußen. gr. vo. broch. Preis: 1 Auf 

gr. 

Es iſt dies das vollſtaͤndigſte Handbuch uber die Koͤnigl. Preuß. Stempel⸗ 
Geſetzgebung, und ſchon durch den ſchnellen Abſatz der zwei erſten Auflagen hin⸗ 
laͤnglich empfohlen. . 


Anzeigen. 


8. Montag, den 22. d. M., Mittags 12. Uhr beginnt mein Confirmanden⸗ 
Unterricht. Rösner. 
9. Eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern in der Rechtſtadt geiegen, wird zur 
naͤchſten Ziehzeit zu miethen geſucht. Näheres Jopengaſſe Ne 601. 
10. ü Mitwoch, den 24. d. M. Vormittags 11 Uhr, werden auf dem Kohlen⸗ 
markte vor dem alten Zeughauſe, 12 von der Artillerie ausrangirte Pferde meiſt⸗ 
bietend und gegen gleich baare Bezahlung oͤffentlich verkauft werden. 
Danzig, den 16. Auguſt 1836. 8 

Der Major und Abtheilungs⸗-Commandeur v. Neander. 
11. Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner-Phoͤnix⸗ 
Aſſekuranz Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens» 
Verſicherung bei der Londoner-Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Bibfone jun. 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe W 1991. 
2. Die vormals dem Stadtrat Trendelenburg zugehörigen Höfe in der 
Dorfſchaft Oſterwick, welche gegenwärtig jahrlich einen reinen Ertrag von 900 . 
im Wege der Verpachtung gewaͤhren, ſollen aus freier Hand verkauft werden. sg 
gehören zu dem Hofe AZ 18. 3 Hufen 10 Morgen culmiſch und zu dem Hofe 2 
1. 5 Hufen culwiſch Acker⸗ und Wieſenland. Die Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤude 
ſind in gutem baulichen und nutzbarem Zuſtande, nur die Hof-Kathe bedarf einer 
Reparatur. Auskunft uͤber die Verkauf⸗Bedingungen ertheilt der Juſtiz⸗Commiſſarius 
Facharias, Wollwebergaſſe AZ 1990. 
13. Ein Auswaͤrtiger, mit den beſten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehülfe 
wünſcht im Laden, Speicher, Comtoir, beſchaͤftigt zu ſein, entweder in Danzig oder 
in einer anderen Stadt. Das Nähere bittet gefällig Schuͤſſeldamm W 1144, 


14. Borſlädtſchen Graben N 2056. wird zu billigen Preiſen einſpaͤnnig Grand 
D. Schw f 


und Lehm gefahren dei 5 . arg. 
15. Brauchbares Seſinde, männlich auch weiblich, zu jedem Geſckaͤfte zu beſor⸗ 
gen, werden Beſtelluntzen taͤglich angenommen, Hundegoſſe AF 329. 


16. N. A. Kreiſel aus Königsberg, EN - 
empflehlt ſich mit einer Auswahl See penkinſtein - Waaren, als: Reibſchaalen, But⸗ 


ter, und Tabacks⸗Doſen, Salzfäßer, Kolitſteine, Schreibzeuge, Brief beſchwerer, Do⸗ 


minoſpiele, Schleifſteine c. Sein Stand iſt in der Mitte der langen Buden. 

17. Ich bin beauftragt, verſchiedene Guͤter, Hofe 5 Häufer, 
(in allen Theilen der Stadt, mit und ohne Gärten), Speicher, Holzfe l- 
der, Landhäͤuſe L, Eiſe nhammer, innerhalb und außerhalb der 
Stadt belegene Gaſt⸗, Schanks⸗, Deſtillations⸗ und andere Nah⸗ 
eungejäufer, Brau-, Brenn: u. Bäckereien, zu verkaufen; 
ebeumäßig: ausgezeichnete Geſchaͤftslokale u. Wohngelegenheiten zu vermie then, 
als arch Capitalien verſchiedener Große gegen unbezweifelte Sicherheit zu beſtaͤ⸗ 
tigen. GCommiſſtonair Schleicher, wohnhaft Laſtadie N 450. 

Vormittags bis 2 Uhr ab und zu am Langenmarkt im Buchladen des Hrn. Ewert, 

Lang⸗ und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke, oder an der Voͤrſe anzutreffen. 


18. Roch 1 bis 2 Theilnehmer oder Afterpaͤchter zu einer circa Meile von 
bier gelegenen, an 40 Hufen Feld, Bruͤcher, und ein kleines Waͤldchen enthalten: 


den, wildreichen Jagd wird geſucht, Jopengaſſe 12 560. 

19: Durch Verlaͤumdung hat ſich in Danzig und der Umgegend dat Gerücht 
verbreitet, daß ich einen in meinem Dienſt geſtandenen Jungen, wegen Verdacht des 
Hausdiebſtahis dermaßen körperlich gezüchtigt, daß er an den Folgen der Mißband⸗ 
lung im Kximinal,-Gceängniß geſtorben ſei; dies veranlaßt mich bekaunt zu machen, 
daß der in Rede ſteyende Dienſtjunge ſich zwar wegen groben Diebſtahls im Krim. 
nalgefaͤngniſſe befindet, doch koͤrperlich wohl iſt und von mir keinen Schlag erlitten 
hat. Zugleich ſichere ich Demjenigen eine Belohnung zu, der mir den Verbreiter 
des obenerwaͤhnten Gerüchtes niunen kann. A. Taube. 

Oliva, am 18. Auguſt 1836. ; 
20. Da mehrere Perſonen der Meinung find, daß ich meine Gaſtwirthſchaft 


aufgegeben, fo bringe ich nochmals meinen Garten in Exinnerung, und erſuche wich 


mit einem zahlreichen Beſuch zu erfreuen. 5 Biörn. 


21. Morgen Sonntag den 21. b. M. onzert ala Strauß G anner, 


non Feuerwerk ee Mielke an der Allee. dee Komet ve 


ginut praͤciſe 5, das Feuerwerk 8 Uhr. Das Muſikchor dis Aten Zuf. Regiments. 


/ 


0 

22. Hundegaſſe R 245. find 2 Zimmer in der zweiten Etage mit auch ohne 
Meubeln ſogleich oder Ziehzeit zu vermiethen, woſeldſt auch ein alter Ofen zum 
Verkauf iſt. ö 5 Ba 

23. Ein feit vielen Jahren beruͤhmtes Nahrungshaus am Hausthor, worin 
noch fortwährend Deſtillatton und Schanf betrieben wird, welches ſich aber da die 
Nadaune über den Hof fließt auch zu manchen andern Gewerben ſehr eignet, um 
fo mehr als noch das daneben ſtehende Wohnhaus mit dazu gehört u. dazu gezo⸗ 
gen werden kann, ſteht, da die Eigenthümer ſich in Ruhe begeben wollen, ans freier 
Hand zu verkaufen. Das Naͤhere darüber zu erfuhren am Leegen⸗Thor AZ 304. 
SEOTOZNIOLOSOSOZOTLONF eggs? Hei Wee 
er 24. Montag, den 22. Auguſt 1836, wird durch den gutigen Beifall metz 2 
© ner früheren Feuerwerke veranlaßt, bei irgend günſtiger Wütterung ein großes © 


I Kunſtfeuerwerk und Konzert en Karmanniden Garten G 
auf Langgarten ſtattſinden. Das Feuerwerk enthalt folgende Stücke. Den di 
Tempel der Dfirns vorſtellend, 1 große aͤgyptiſche Pyremide, 1 großer beweg⸗ G 
licher Waſſerfall den Rheinfall bei Schaffhauſen vorſtellend, 1 chineſiſcher Feu. dr 
erbaum, I großes Vertikalrad mit Jas min⸗Feuer, 1 große chineſiſche Fontaine, & 
1 Wechſelfeuerrad, 1 Silberregenfeuer, 1 rothe indianiſche Erleuchtung, 1 gro- Cd 
2 ßer Brillantſtern mit Strahlenfeuer und Sonnen umgeben. In der Zwiſchen⸗ J 
? zeit werden Bombenroͤhren, Bienenſchwaͤrmer, Pot à feus, Tourdlions u. N) 
N Waſſerſtücke verſchiedener Art abgebraunt. Das Konzert beginnt um 6 Uhr, 7 
das 8 nimmt um 9 Uhr feinen Anfang. Entree a Perſon 3 Sgr., 8 
Kinder 1/ Sgr. - 7 N 
Sollte iedoch die Witterung zu unguͤnſtig fein, fo bleibt das Feuerwerk 8 
bis zum folgenden Tage, Dienllag den 23. Auauſt ausgeſtellt. Zoffmann. 
BLOISOLOCHOSTOHOLF OR OSEOFOSTLOFOROZOSLO5O 
23. Sonntag, den 21. Auguſt Konzert im Hotel de 
Zoppot in Zoppot. J. G. Kreiß. 
ꝛc. Heute Sonnabend den 20. Anguſ t. 5 
Abonnements Konzert in Zoppot. 
Zum Ball neue Tanzmuſik von Strauß und Lanner. 
8 Seebad Zoppot. 
275 Morgen Sonntag den 21. Auguſt, Konzert im Salon. 
20. Montag, den 22. Auguſt e. im Bräutigamſchen 
Garten in Schidlitz, Conzert vom Muſikchor des Könige hochl. 5. Infanterie⸗Regl⸗ 


meuts. Abends wird der Garten brillant erleuchtet. Entree 21 Sgr., Bei un, 
günſtiger Witterung findet das Conzert am naͤchſten Tage fatt. 


1 


Ver miet hungen. 


25, In dem Haufe in der Sandgrube A2 379. zunaͤchſt der Brücke, iſt die 
ganze untere Etage aus 7 Stuben, Kuͤche, Keller, Stall und Wagen-Remiſe und 


mehreren Vequemlichkeiten bestehend, mit Benutzung des Gartens zu Vermie⸗ 


then und zu Michaeli d. J. zu beziehen. Die zu den Stuben angeſchafften 
Spiegel und Mendeln koͤnnen dem Miether belaſſen werden. Naͤhere Auskunft er⸗ 
theilt Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Zacharias, Wollwebergaſſe Az 1990. 

30. Ein Haus mit 6 gemalten Zimmern und ſonſtiger Bequemlichkeit iſt zu ver⸗ 
miethen und Michaeli zu beziehen. Naͤhere Nachricht erhaͤlt man zweiten Stein⸗ 
damm M 399. 

31. Langgaſſe 404., dem Nathhauſe gegenüber, find 3 freundliche und ges 
raͤumige Zimmer in der zweiten Etage, 2 nach vorne und 1 nach hinten, nebſt eis 
ner Küche zu vermiethen und am 1. Oktober zu beziehen. Nähere Nachricht Heil. 
Geiſtgaſſe M 755. : 

32. Langenmarkt A 444 iſt die erſte und zweite Etage, beſtehend in 6 heiz⸗ 
baren Zimmern, Küche, Kammern, Keller, Boden, Pferdeſtall und Wagenremiſe, zu 
Michaeli oder auch gleich zu vermiethen. N 

33. Das Haus Hundegaſſe M 305., beſtehend in 4 heizbaren Zimmern, 2 
Kuͤchen, Kammern, Boden und Keller, iſt zu Michaeli zu vermiethen. 

34. Hl. Geiſtgaſſe iſt eine helle Stube nit Nebenkabinet und Küche parterre, 
mit auch ohne Meübeln zu Michaeli, Veraͤnderung halber, billig zu vermiethen. 
Auskunft darüber Pfefferſtadt . 122. 3 Treppen hoch Vormittags. 

35. 2 Oberwohnungen find in dem Haufe M 322. am Legenthor beim Ex⸗ 
ercier⸗Platz zu Michaeli zu vermiethen. Der Miethe wegen einigt man ſich am ho⸗ 
ben Thor M 28. 

36 Korkenmachergaſſe . 7366. iſt eine Wohnung mit Nebenſtube, Kammer, 


‚Küche, Apartement an ruhige Bewohner, und eine Hangeſtube an eine einzelne 


Perſon zu vermiethen. Nachricht unten. 

37. In der Ankerſchmiedegaſſe AZ 180. ſind 3 Stuben nebſt Kuͤche und Holz⸗ 
gelaß zu vermiethen. Naͤhere Auskunft nebenan W 181. 

38. Frauengaſſe M 838. find 2 Stuben mit auch ohne Meubeln an einzelne 
Herren rechter Ziehezeit zu vermiethen. 2 

39. Pfefferſtadt Ro. 132. find 3 decorirte Stuben, Küche, Keller und andere 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. 2 a 

40. Erſten Damm J 1125. find Zimmer mit auch ohne Meubeln zu vermie⸗ 
then. N 2 5 

41. St. Katharinen⸗Kirchenſteig M 506. iſt eine freundliche 
Obergelegenheit. beſtehend in einer gemalten Stube nebſt Schlafkabinet, Hausflur, 
Kuͤche, Kammer, Boden und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


42. Drehergaſſe M 1346. find 2 Stuben, Küche, Kammer und Holzgelaß zu 


Michaeli zu vermiethen; auch iſt daſelbſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
Beilage 


Beilage zum Danziger Intelligenz = Blatt. 
No. 194. Sonnabend, den 20. Auguſt. 

1251 5 —— . 
43. Jopengaſſe W 599. iR die te und te Etage, beſtehend aus 3 heizbaren 
Zimmern, Kuͤche, Boden, Kammern und Keller an eine ruhige kinderloſe Familie 
zu Michaeli zu vermiethen. 


44. Daß Haus in der Johannisgaſſe e 1318. iſt entweder im Ganzen oder 
theilweiſe zu vermiethen. Nähere Nachricht Johannisgaſſe AZ 1367. 


45. Langenmarkt W 433. iR eine freundliche Wohngelegenheit von 

2 Stuben nebſt Kammer u. Küche ꝛc. zum 1. Oktober an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
In der Breitgaſſe 2 1104. find 4 Zimmer, ammer, Küche u. Boden 

zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. 

——— ——— 


Auction en.“ 


Auction mit neuen Hollaͤndiſchen Heeringen. 
47. Heute Sonnabend, den 20. Auguft 1836 Vormittags um 10 ihr, werden 
die unterzeichneten Makler am neuen Königl. Seepackhofe durch oͤffenkliche Auction 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Courant verkaufen: 


% ) Tonnen neue Hollaͤndiſche Maatjies⸗ 
fs) und Vollheeringe, 
welche fo eben im Schiff „Ikina Wilming“ mit Capt. G. S. Vegter hier ange⸗ 
kommen ſind. Rottenburg & Goͤrtz. 
48. Donnerſtag, den 25. Auguſt 1336 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 


ler Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Vergſpeichers an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Öffentlicher. Auction verkaufen: 


3 Faͤſſer Marylaͤnder) 
„ Tabakoͤblaͤtter 
2 — Bam ) aͤtter 
von verſchiedener Qualitat. i 
49. Montag, den 22. Auguſt d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen „wegen 
Berſczung“ in dem Haufe Breikegaſſe J 1227. öffentlich verken t und dem Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: ö 
1 birken polirt Sopha, 1 dito Sophatiſch, 3 dito kleine Tiſche, 1 dito Schrei⸗ 
betiſch, 1 dito Kommode, 1 Dutzend pol. Rohrſtühle, 1 Kinderſtuhl 1 dito Waſch⸗ 
tiſch, 1 Toilettſpiegel, 1 großer Spiegel in mah. Rahm, 2 Kinderbettgeſtelle, 2 far 


* 


kirte Bettgeſtelle, 3 geſtr. Bertraͤhme, 1 Fenſtertritt, 1 Repofitorium, 1 Aſtrallampe, 
kupferne Keſſel, dib. Porzellan u. Flaſchen, Eimer und mehreres Küchen. Geraͤthe. 
Saͤmmtliche Möbeln find noch faſt ganz neun. 

50. Montag, den 29. Auguſt d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Haufe vor dem hohen Thore, Sandgrube W 379. oͤffentlich verkauft und dem 
Meistbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: 

2 große Spiegel, 1 Sopha mit grün. Damaſt⸗Bezug, 1 dito mit roth. Merino, 
beide mit Springfedern u. Pferdehaar, 18 Rohrſtühle don Zuckerkiſtenholz, 1 run⸗ 
der Armſtuhl mit geſticktem, 1 dito mit rothem Saffian⸗Polſter, 1 mah. Damen⸗ 
Sekretair, 1 dito Herren⸗Sekretair, 1 mah. Eck⸗Schrank, 1 dito Bücherſpind, 
1 birkenmaſer, 1 fichten braun geſtrichen und 1 dito weiß Geſchirr, 1 dito Küchen⸗ 
ſpind, 1 Sophatiſch von mah., 1 dito Pflaumenholz, 2 mah. u. 2 birkne Spieltiſche, 
div. Klapp⸗ u. Anſetztiſche, 1 mah. Kommode, 1 dito von Zuckerkiſtenholz, 2 Waſchtoilet⸗ 
‚ten von 5 e 2 birken pol. Bettgeſtelle, 3 Bettraͤhme von fichten Holz, 
div. Jenſter⸗ und Bett⸗Gardinen, 1 eiſ. Tortenpfanne, 1 dito Waffeleiſen, ferner: 

1 Liverpooler Lampe, 2 Spiegellampen (Blaker), 2 lackirte Zunde⸗Maſchle⸗ 
nen, verſchiedene Kupferſtiche, 1 Bratenwender, 1 Hechſellade u. Meſſer und ande⸗ 
res Stallgeraͤthe, ſo wie auch ſonſt noch mancherlei eifern, blecheen, hoͤlzern und 
irden Haus- Tiſch⸗ und Kuͤchen⸗Geraͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


531. Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 
beſtehend in filbernen Medaillen, mit dem Bilde des Erlöfers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, fo wie mit paſſenden Denkſprüchen, find in gro⸗ 
ßer Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe NZ 755. 
in der Buchhandlung von i —. Sr. Sam. Gerhard. 
52. Die Glashandlung im rothen Kreutz Speicher empfiehlt ihr Lager don be⸗ 
ſtem engl. Fayance in den neueſten Formen zu billigen Preiſen. l 
33. Eau de Cologne von Joh. Ant. Farina, 
privilegirten Koͤnigl. Preuß. Hoflieferanten, 1ſte Sorte a 1315, te Sorte a 10 
Sgr. pr. Flaſche und auf 5 Flaſchen die te frei, iſt fortwährend zu haben bei 
S. Anhuth, Buch⸗ und Papierhandlung, Langenmarkt W 432. 


34. Ein Uniwerſal⸗Hühneraugen⸗Vertilgungsmittel 

nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung, wonach das Hühnerauge, ohne ausgeſchnitten zu werden, 

ganz ſicher und frei von jedem Schmerz durch Auflöſung verſchwindet, iſt in der 
Parfümerie⸗ und Herren⸗Garderode⸗Handlung Schmiedegaſſe W 290. zu haben. 

S eee ee eo 

55. Jriſcher Kir draft. in Bouteillen iſt wieder zu haben, dei ih 

Joh Jantzen, Wittwe, Holzmarkt M 2046. 8 
Se 
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se derts, in Pais patenfirtee Wanzen⸗Vertilgungs⸗Mittel 

welches ſich als hoͤchſt erfolgreich ſtets bewährt hat, indem es die Wanzen bis auf 

die letzte Spur bertilgt, iſt nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung für 77 Sgr. w der Parfür 

merier und Herren⸗Garderobe⸗Hanblung, Schmiedegaſſe . 290. zu haben. 6 

57. Ein Schalupp⸗Schiff, 19 Normal-Laſten groß, mit complettem Inventario 

. 4 Jahre alt, iſt zu billigen Bedingungen zu verkaufen. Naͤheres Frauen⸗ 
WM 839 f 8 


58. Bestellungen auf feſten ſchwarzen Torf, ohne jeden übeln Geruch, nimmt 
an und führt aufs wohlfeilſte aus Unger im Fiſcherthor. 

59. Wenn Jemand Schank⸗ltenſilien zu verkaufen hat, als: Faͤßchen, Klunker⸗ 
flaſchen ꝛc. melde ſich Tifehlergaffe W 616. . ö 

60. Eine franzoͤſiſche fein damascirte doppellaͤufige Jagdflinte it billig zu der 
kaufen im Poggenpfuhl AZ 184. eine Treppe hoch. 3 

61. Damen: Zuch aller Gattungen in neueſten Far⸗ 


ben u. reichhaltigſter Auswahl empfiehlt zu billigſten 


feſten Preiſen, die Tuhwaaren- Handlung von E. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 


. Sabalkansky⸗ und Apfelkuchen das Stue 1 Sgr., find 
taͤglich friſch zu haben bei C. Weckerle, ; 

Konditor, in der Gr. Wollwebergaſſe AZ 552. 
63. Auf Langgarten W 20 1. ſoll ein neuer Olen wieder abgebrochen werden, 
und wird zum Verkauf ausgeboten. a 


64. ine Mangel in gutem vonftändig brauchbarem Zuſtande ſteht auf Langgar⸗ 
ten M 201. zum Verkauf. ER 
65. Billiger Wein⸗Verkauf, 


als: guter Franzwein die große Flaſche 6 Sgr., Rothwein a 7 Sgr., Biſchof und 
Cardinal a 10 Sgr., Moſelwein a 10 Sgr., Malaga und Muscat 12 Sgr. und 
Zar Rheinwein 15 Sgr. empfiehlt die Weinhandlung Langenmarkt NZ 449. neben 
der Koͤnigl. Bank. : 


66. Neue Drontheimer Fettheeringe in Ermange⸗ 


lung der Hollaͤndiſchen, die ich ſo eben empfing, ſind bei wir zu haben. 
J. G. Amort, Langgaſſe M 61. 


67. Servelat⸗Wuͤrſte von T. Schafft aus Gotha, 


das Pfund 10 Sgr., werden verkauft Langgaſſerthor „NZ 45. 

68. Vierten Damm M 1540. iſt ein alter brauchbarer Ofen zum Verkauf, der 
noch acht Tage zur Anſicht ſtehen bleibt. . 

69. Eine große Auswohl 94 br. franzoͤſiſcher Thibet, Merinos in den neneften 
Farben und von verſchiedenen Qualitaten, ſo wie ausgezeichnet ſchoͤne quarirte 
8 erhielt zu wirklich billigen Preiſen S. S. Baum, Een Damm NE 


IE, 


u 


70: +: Von der in der unterzeichneten Handlung lagernden N 
boͤhmiſchen Leinewand von F. Zabel & Co. 
And noch mehre ganze u. halbe Weben, in feiner und feinſter Qualität zu Horiäp» 
rigen billigern Preiſen, nach original Factura, jedoch nur noch bis Anfang kom⸗ 
menden Monats kaͤuflich zu haben, indem alsdann der Ueberreſt nach Leipzig zur 
Meſſe geht. Die Tuchwaaxenhandlung von C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 
Wee hsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 19. August 1836. 


Briefe. ] Geld, ausgeb, |begehrt, 
ilbrer Isıln, m; : Sgr. Sgr. 
e e Peg 
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